
 

 

 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 0481/2022 der Freien Wähler im Stadtrat betreffend  
Historischer Straßenname „An der Goldgrube“ (FREIE WÄHLER)  

 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 

 
1. Was bedeutet die Bezeichnung „An der Goldgrube“? 

 
Bedauerlicherweise sind Unterlagen im Zusammenhang mit der in den 1920er Jahren erfolgten 
Benennung der Straße „An der Goldgrube“ kriegsbedingt nicht überliefert, so dass keine 
Informationen zur damaligen Straßenbenennung vorliegen. Allerdings ist es naheliegend, dass der 
Name auf eine alte Gewannbezeichnung zurückzuführen ist. Urkundlich ist diese seit Anfang des  
17. Jahrhunderts belegt.  
 
Die Bezeichnung zeugt wohl von der Wertschätzung für ein besonders fruchtbares 
landwirtschaftlich genutztes Grundstück, könnte aber auch nur ein Hinweis auf die besondere 
Bodenfärbung oder möglicherweise auch als Spottname für einen besonders schlechten Boden 
entstanden sein. Als weiteres Motiv für die Entstehung dieser Gewannbezeichnung kämen 
Bodenfunde aus vor- und frühgeschichtlicher Zeit in Form antiker Schmuckstücke, Münzen oder 
sonstiger Gegenstände in Frage (vgl. Rita Heuser: Namen der Mainzer Straßen und Örtlichkeiten. 
Sammlung, Deutung, sprach- und motivgeschichtliche Auswertung. Stuttgart 2008). 
 

2. Seit wann trägt die Straße „An der Goldgrube“ ihren Namen? 
 
Die Straße „An der Goldgrube“ ist erstmals in einem städtischen Straßenverzeichnis von 1926 
genannt. Da die Mainzer Stadtratsprotokolle aus dem fraglichen Zeitraum kriegsbedingt nicht 
überliefert sind, kann der genaue Zeitpunkt der Benennung nicht ermittelt werden. 
 

3. Was wollten die Namensgeber mit der Bezeichnung erinnern/bezeichnen? 
 
(s. Antwort zu Frage 1) 
 

4. Gab oder gibt es irgendeinen Einfluss des Biotechnologieunternehmens auf den Namen? 
 
Nein. 
 

5. Hat das Unternehmen evtl. den Standort nach der Straßenbezeichnung gewählt? 
 
Diese Frage kann nicht von der Verwaltung beantwortet werden. Sie müsste von den FREIEN 
WÄHLERN dem Unternehmen selbst gestellt werden. 

      
 
Mainz, 30.03.2022 
 
 
 
gez. Marianne Grosse  
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